
KALKSANDSTEIN

SW  SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST  STURZHÖHE

FB FENSTERBANK

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

IK INNERKANT

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R.  ROH

RH RAUMHOCH

BF BODENFLÄCHE

BAUSTOFFE / KURZZEICHEN:

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBERLAUF

FS FALLSTRANG

PU  PUTZÖFFNUNG

WAR REGENWASSER

WAS SCHMUTZWASSER

KA KANALISATIONSANSCHLUSS

DW  DACHWASSERLEITUNG

DIL DILATATION

LS LICHTSCHACHT

INST INSTALLATIONSCHACHT

SAV SANITÄRVERTEILUNG

BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG

ELV ELEKTROVERTEILUNG

KRL KONTROLLIERTE RAUMLÜFTUNG

BETONFERTIGELEMENTE

TS TÜRSCHLIESSER

EI BRANDABSCHLUSS MIT ZULASSUNG

WLP WASSERLÖSCHPOSTEN

HFL HANDFEUERLÖSCHER

RWA RAUCH- UND WÄRMEABZUG

NL NOTLEUCHTE

KS KÜHLSCHRANK

BO BACKOFEN

KH  KOCHHERD

MI MIKROWELLE

ST STEAMER

GS  GESCHIRRSPÜLER

WM WASCHMASCHINE

WT(TU) WÄSCHETROCKNER (TUMBLER)

RL-WT RAUMLUFT-WÄSCHETROCKNER

RAD RADIATOR

HTR HANDTUCHRADIATOR

HST HEBESCHIEBETÜRE

DF DREHFLÜGEL

DK DREHKIPP-FLÜGEL

KL KLAPPLADEN

SL SCHIEBELADEN

LAM LAMELLENSTOREN

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

SO SONNESTOREN (MARKISE)

SB SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

BFB BETONFENSTERBANK

MFB METALLFENSTERBANK

BSW BETON-/ ZEMENTSCHWELLE

PT PANZERTÜRE

PD PANZERDECKEL

NA NOTAUSSTIEG

FR FLUCHTRÖHRE

ÜV ÜBERDRUCKVENTIL

VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT
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Architekt:

Auftraggeber: Einwohnergemeinde Unterägeri Abteilung Bau

Bauvorhaben:

Albi Nussbaumer Architekten bsa eth sia

Abdankungshalle Unterägeri

Ausführung

 ± 0.00 = 731.30
Dateiname: 224_Abdankungshalle Unteraegeri

60/105

Seestrasse 2 6314 Unterägeri

Maschinengasse 15 6330 Cham, +41 41 766 61 61, www.albi-nussbaumer.ch

Abdankungshalle  Oberdorfstrasse 5GS-Nr. 464

ÄnderungenIndex Datum Kürzel

Planrevisionen

SCHEMAPLÄNE

Sämtliche Masse sind vom Unternehmer am Bau zu kontrollieren.
Massdifferenzen sind sofort der Bauleitung zu melden.
Fensterhöhen verstehen sich ab Oberkant roher Brüstung bzw.
rohem Boden bis Unterkant rohem Sturz.
Türhöhen verstehen sich ab Oberkant fertigem höheren Boden bzw.
fertiger Schwelle bis Unterkant rohem Sturz.
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